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Kundmachung 
 

über die Gemeinderatssitzung vom 15.02.2022 

 

1. Begrüßung durch den Bürgermeister. 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder, ganz besonders 

Amtsleiterin Walder Margaretha und Finanzverwalterin Gutwenger Theresa, stellt die 

Beschlussfähigkeit fest und geht zur Erledigung der Tagesordnung über. 

 

2. Unterfertigung des Protokolls der letzten Gemeinderatssitzung vom 25.01.2022. 

Die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 25.01.2022 wurde allen 

Gemeinderatsmitgliedern in Form einer Abschrift zur Kenntnis gebracht, der Gemeinderat 

hat dazu keine Einwendungen, daraufhin wird das Original unterfertigt.  

 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich der Gpn. 1646/2 und 3252 KG Innervillgraten von derzeit „Freiland“ gem. § 41 

TROG 2016 in künftig „Sonderfläche Wegelate Säge – Almhütte eingeschränkt vom 

01. Mai bis 31. Oktober – WSA“ gem. § 43.1 TROG 2016 bzw. von derzeit Sonderfläche 

Wegelate Säge – Almhütte eingeschränkt vom 01. Mai bis 31. Oktober – WSA“ gem. § 

43.1 TROG 2016 in künftig „Freiland“ gem. § 41 TROG 2016 entsprechend den 

Ausführungen des eFWP. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich der Gpn. 1646/2 und 3252, KG Innervillgraten von derzeit „Freiland“ gem. § 41 

TROG 2016 in künftig „Sonderfläche Wegelate Säge – Almhütte eingeschränkt vom 01. 

Mai bis 31. Oktober – WSA“ gem. § 43.1 TROG 2016 bzw. von derzeit Sonderfläche 

Wegelate Säge – Almhütte eingeschränkt vom 01. Mai bis 31. Oktober – WSA“ gem. § 

43.1 TROG 2016 in künftig „Freiland“ gem. § 41 TROG 2016  entsprechend den 

Ausführungen des eFWP. 

 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Grundbeanspruchung durch die TINETZ – 

Tiroler Netze GmbH betreffend der Änderung der örtlichen Stromversorgung im 

Bereich der Gp. 2940/1, KG Innervillgraten (öffentliches Gut/Wege).  

Der Bürgermeister Josef Lusser erklärt sich bei gegenständlichen Tagesordnungspunkt für 

befangen. 

Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Grundbeanspruchung durch die TINETZ 

betreffend der Änderung der örtlichen Stromversorgung im Bereich der Gp. 2940/1, KG 

Innervillgraten (öffentliches Gut/Wege) zu. 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Baukostenzuschusses in 

der Höhe von 40% an Wiedemair Franz, Gasse 86a, 9932 Innervillgraten. 



Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Wiedemair Franz, Gasse 86a, 9932 

Innervillgraten einen Baukostenzuschuss in der Höhe von 40% des 

Erschließungsbeitrages zu gewähren. 

 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Baukostenzuschusses in 

der Höhe von 40% an Walder Patrick, Ebene 124b, 9932 Innervillgraten. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Walder Patrick, Ebene 124b, 9932 

Innervillgraten einen Baukostenzuschuss in der Höhe von 40% des 

Erschließungsbeitrages zu gewähren. 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung eines Baukostenzuschusses in 

der Höhe von 40% an Ortner Walter, Ebene 53a, 9932 Innervillgraten. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Herrn Ortner Walter, Ebene 53a, 9932 

Innervillgraten einen Baukostenzuschuss in der Höhe von 40% des 

Erschließungsbeitrages zu gewähren. 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Abgeltung der Mehrleistungen vom 

Finanzverwalter. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Abgeltung der Mehrleistungen vom 

Finanzverwalter. 

 

9. Vorlage der Niederschrift des Gemeindeüberprüfungsausschusses. 

Seitens des Überwachungsausschusses, Frau Martina Steidl, wird dem Gemeinderat die 

Niederschrift über das Ergebnis der Überprüfung der Jahresrechnung vom 17.01.2022 zur 

Kenntnis gebracht. Bei der Prüfung der Jahresrechnung 2021 wurden keine Mängel 

festgestellt.  

 

Zusammenfassung Ergebnishaushalt: 

Summe der Erträge beträgt     € 3.401.475,41 

Summe der Aufwendungen beträgt     € 2.886.323,42 

Nettoergebnis      €    515.151,99 

Entnahme Haushaltsrücklagen     €        9.701,40 

Nettoergebnis nach Entnahme von Haushaltsrücklagen  €    505.450,59 

Zusammenfassung Finanzierungshaushalt: 

Summer der Einzahlungen operative Gebarung   € 3.359.940,87 

Summe der Einzahlungen investive Gebarung   €    167.128,34 

Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeiten  €    695.433,41 

Summe Einzahlungen Finanzierungshaushalt   € 4.222.505,62 

Summe der Auszahlungen operative Gebarung   € 2.171.414,63 

Summe der Auszahlungen investive Gebarung   €    940.354,76 

Summe der Auszahlung aus Finanzierungstätigkeiten   €    828.915,92 

Summe Auszahlungen Finanzierungshaushalt   € 3.940.685,31 

 

Daraus ergibt sich ein voranschlagswirksamer Geldfluss aus dem Finanzierungshaushalt 

von € 281.817,31. 

Nicht voranschlagswirksame Einzahlungen     € 665.115,43 

Nicht voranschlagswirksame Auszahlungen     € 615.837,43 

Daraus ergibt sich ein nicht voranschlagswirksamer Geldfluss von   €   49.278,00 

Es ergibt sich eine Veränderung an liquiden Mitteln von   € 331.095,31 

Stand der liquiden Mittel zum 31.12.2021:     € 146.768,27 

 



Sparbücher: 

Gesamtsparbuchguthaben per 31.12.2021     € 146.768,27 

Girokonto bei Raika Villgratental: 

Gesamt Kassa(soll)stand 31.12.2021     € 156.878,56 

 

Betreffend dem Schuldenstand zum 31.12.2021 wurde folgende Aufstellung gemacht: 

Gemeindeeigene Darlehen (Dorfplatz/Pavillon) € - 130.864,36 

Gemeindeeigene Darlehen (Zollhausareal)  €  - 128.557,97 

Summe Gemeindeeigene Darlehen gesamt € - 259.422,33 

Projektbezogenen Darlehen (Breitbandausbau) € - 428.835,21 

HYPO Tirol Bank     € - 448.148,28 

Projektbezogenen Darlehen (Wasser-Kanal)  € - 936.965,14 

Projektbezogenen Darlehen (Kraftwerk)  €      - 5.340.831,97 

Summe Projektbezogene Darlehen gesamt €      - 7.154.780,60 

Gesamtschuldenstand zum 31.12.2021  €  7.414.202,93 

 

Der Verschuldungsgrad 2021 liegt bei 94,27 %. 

 

10. Beschlussfassung der Jahresrechnung 2021. 

Die Jahresrechnung 2021, die in der Zeit vom 20.01.2022 bis zum 11.02.2022 öffentlich 

aufgelegen ist und vom Gemeindeüberwachungsausschuss vorgeprüft wurde, wird vom 

Gemeinderat mit 10 Ja-Stimmen und einer Stimmen-Enthaltung (Bgm.) mit einer 

Einnahmenvorschreibung von € 4.222.502,62 und einer Ausgabenvorschreibung von                     

€ 3.940.685,31 daher mit einem Rechnungsüberschuss von € 281.817,31 im ordentlichen 

Haushalt und im Vermögenshaushalt mit der Summe der AKTIVA von € 17.669.077,25 

und der Summe der PASSIVA von € 17.669.077,25. Somit ist das Projekt abgeschlossen 

und ausgeglichen. Den Funktionären wurde somit die Entlastung erteilt.  

Der Gemeinderat beschließt mit 10 Ja-Stimmen und einer Stimmen-Enthaltung (Bgm.) die 

Abweichungen gegenüber dem Finanzierungsvorschlag. 

Der Gemeinderat beschließt mit 10 Ja-Stimmen und einer Stimmen-Enthaltung (Bgm.) die 

erstellte Bilanz der Kraftwerke wie von Finanzverwalterin Gutwenger Theresa vorgetragen. 

 

11. Anträge Anfragen, Allfälliges. 

 
Der Bürgermeister: 

 
        

i.A.: 
 

Angeschlagen am: 16.02.2022 

Abgenommen am: 03.03.2022 


